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Liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarreiengemeinschaft 
St. Wendel, 
 

wenn Sie nun diesen ersten Pfarrbrief in Ihren Händen halten und das 
neue Jahr begonnen hat, dann wünsche ich Ihnen von Herzen, dass es 
für Sie, Ihre Familie und für alle, die zu Ihnen gehören, ein gutes, erfolg-
reiches, vor allem ein friedliches, gesundes und von Gott gesegnetes 
Jahr werden möge. Denn nichts brauchen wir mehr für unseren tägli-
chen Lebensweg als Frieden, Gesundheit und die tägliche Nähe Gottes 
mit seiner Gnade und seinem Segen. 
Die heiligen drei Könige haben sich auf den Weg gemacht, um das 
menschgewordene Gotteskind zu suchen. Nichts war ihnen dafür zu 
beschwerlich, um Gott zu finden und um ihn dann anbeten zu können. 
Sie haben darauf vertraut, dass sie dieses Ziel erreichen, sie haben sich 
zunächst auf einen unbekannten und ungewissen Weg eingelassen und 
sind dem Zeichen gefolgt, das sie verstanden haben. Schließlich haben 
sie dann auch den gefunden, den sie finden wollten, und haben so die 
Sternstunde ihres Lebens erfahren.  
Deswegen sollten auch wir nichts unversucht lassen, um in dieser 
schwierigen Welt- und Kirchenstunde Gott zu suchen, um unser Leben 
nach ihm auszurichten. So wie die Könige an der Krippe beschenkt 
wurden, so werden auch wir von Gott beschenkt, wenn wir ihn in unser 
Leben einlassen, wenn wir ihm vertrauen und ihm glauben. Wir brau-
chen diesen Weg nicht alleine zu gehen. Papst Benedikt XVI. hat das 
schöne Wort anlässlich seines Deutschlandbesuches im Jahr 2006 
gesprochen, das sogar im neuen Gotteslob vertont ist: „Wer glaubt, ist 
nie allein.“ Dieser ermutigende Satz soll uns in unserem großen Thema 
in unserer Pfarreiengemeinschaft unterstützen: „Gemeinsam auf dem 
Weg – unseren Glauben miteinander gestalten und leben“. Die drei 
Könige waren gemeinsam auf dem Weg, sie haben sich bestimmt auch 
in schweren Situationen und Stunden gegenseitig ermutigt, sich beraten 
und ausgetauscht und sich nicht alleine gefühlt.  
 

Ende letzten Jahres haben wir unsere Pfarrgemeinderäte neu konstitu-
iert, die arbeitsfähig sind, und die Wahlen zu den Verwaltungsräten 
stehen in den kommenden Wochen an, so dass wir auch hier gut in die 
Zukunft weitergehen können. Ein Klausurtag am 12. März d.J. wird dazu 
beitragen, um die Arbeit der Räte zu reflektieren, zu aktivieren und zu 
optimieren. 
 

Wir wissen nicht, welche Ergebnisse unsere Bistumssynode, die im 
Frühjahr 2016 endet, bringen wird und welche Entscheidungen der Bi-
schof für unser Bistum treffen wird und wann diese Beschlüsse schließ-
lich umgesetzt werden. Wir können aber davon ausgehen, dass sich die 
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pastoralen Räume vergrößern werden und wir den Horizont unserer 
bisherigen Pfarreiengemeinschaft erweitern müssen. Wichtig dabei soll 
uns sein, dass wir hiervor keine Angst haben und uns gewiss sind, dass 
der Herr bei uns ist und mit uns geht. Im Glauben und im Vertrauen an 
ihn können wir Kirche sein, um aus seinem Wort und seinen Sakramen-
ten leben zu können. Die pastoralen und seelsorgerlichen Angebote vor 
Ort werden dabei nicht verloren gehen, wohl aber müssen wir sehen, 
was uns die Zeichen der Zeit sagen wollen. 
Das am 8. Dezember 2015 durch Papst Franziskus eröffnete Jahr der 
Barmherzigkeit wird uns wichtige und wertvolle Impulse geben, um uns 
im Glauben zu bestärken, damit wir unser Christsein leben können. Das 
Motto „Barmherzig wie der Vater“ ist leicht verständlich und will uns 
helfen, den Zugang zur wahren und gelebten Barmherzigkeit zu finden. 
Die Kolpingfamilie in St. Wendel wird hierzu im Laufe des Jahres Aben-
de anbieten, an denen dieses Thema von verschiedenen Fachleuten 
beleuchtet wird. Die Fastenpredigten während der Fastenzeit werden 
dieses Thema aufgreifen und die Prediger werden versuchen, uns allen 
dieses Anliegen ins Herz zu legen, damit wir die Barmherzigkeit, die 
Jesus uns verkündigt und vorgelebt hat, in unserem Leben umsetzen. 
Wenn uns das gelingt, dann wird sich das Leben in den einzelnen Ge-
meinden und in unserer Pfarreiengemeinschaft positiv verändern.  
 

Etliche Jubiläen stehen in diesem Jahr wieder an, die zu feiern wichtig 
sind. Unsere St. Wendeler Sebastianusbruderschaft besteht 2016 unun-
terbrochen 575 Jahre. Die Sebastianusbrüder begehen dieses Jubiläum 
am eigentlichen Festtag (20. Januar) mit dem traditionellen Gottesdienst 
und wenige Tage später, am 24. Januar, in einer größeren Feier. Abt 
Mauritius Choriol OSB aus der Abtei wird um 9.30 Uhr ein Pontifikalamt 
in der Basilika zelebrieren. Im Anschluss daran findet dann im Mia-
Münster-Haus ein Festakt statt. Gerade die Sebastianusbruderschaft ist 
eine Gruppe in unserer Gemeinde, die im Laufe dieser fast 6 Jahrhun-
derte spontan und unbürokratisch ungeahnte Hilfen geleistet hat. Wir 
dürfen den vergangenen Generationen hierfür dankbar sein – ebenso 
den Brüdern, die in unserer Zeit heute diese gute alte Tradition pflegen. 
Ein weiteres Jubiläum, das vor allem die Pfarrgemeinde in 
Niederlinxweiler berühren wird, ist das Martins-Jahr. Weltweit wird 2016 
das 1.700 Geburtsjahr des heiligen Martin, dessen Fest wir am 11. No-
vember begehen, gefeiert. Hierzu sind schon einige Aktionen ins Auge 
gefasst, die wir im Laufe des Jahres in Niederlinxweiler umsetzen wol-
len, um so auch hier geistliches Leben in der Gemeinde zu akzentuie-
ren. 
Unsere St.-Barbara-Bruderschaft in Bliesen feiert am 4. Dezember ihr 
145-jähriges Bestehen. Wenn auch die Bergwerke im Saarland ge-
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schlossen sind und keine Kohle mehr fördern, so wollen wir dennoch 
diese schöne Tradition, die lange Zeit unser Land und auch die Pfarr-
gemeinden geprägt und bereichert hat, weiterführen. Viele unserer Vor-
fahren waren stolz, Bergleute zu sein, und haben sich und ihre Familien 
der heiligen Barbara anvertraut. Es ist auch nicht unwesentlich, wie sehr 
die Dörfer und auch die Pfarreien vom Bergbau geprägt waren und 
welch guter Geist herrschte und heute noch herrscht. 
 

Ein weiterer und wichtiger Akzent wird in diesem Jahr die Visitation 
durch unseren Weihbischof Robert Brahm sein, der vom 9. Mai bis 12. 
Juli unser Dekanat besuchen wird. Neben der Überprüfung der pfarramt-
lichen Bücher (Tauf-, Ehebücher etc., der Chroniken etc.) und der Fi-
nanzen wird er mit dem Pfarreien- und Kirchengemeinderat sowie mit 
der Verbandsvertretung des Kirchengemeindeverbandes und allen 
hauptamtlichen Seelsorgern und der Seelsorgerin sprechen. Das Sak-
rament der Firmung wird er am 9. Juli um 15.00 Uhr in Niederlinxweiler 
und um 18.00 Uhr in Bliesen für unsere Pfarreiengemeinschaft spenden. 
Auch habe ich den Weihbischof eingeladen, am Pfingstmontag anläss-
lich der Pferdesegnung im Wendelstal das Pontifikalamt zu halten. Wir 
hoffen, dass uns der heilige Wendelin an diesem Tag schönes Wetter 
bescheren wird, damit wir diese einmalige Gelegenheit, einen Bischof an 
der Wendelskapelle zum Gottesdienst zu haben, nutzen können. Dies 
wäre ein schönes Zeichen im Zugehen des Wendelinus-Jubiläums-
jahres 2017. 
Aber die Visitation durch den Bischof ist nicht nur ein Besuch, eine 
Überprüfung und Kontrolle, sondern soll primär auch eine Zeit der Gna-
de sein, in der uns der Bischof im Glauben ermutigt und stärkt. So erhof-
fe ich, dass von dieser Visitation auch Impulse ausgehen werden. 
 

Ein schönes Highlight wird der Besuch des Tölzer Knabenchores an 
Palmsonntag sein. Der „Förderverein Bliestaldom“ in Bliesen hat den 
Chor eingeladen, der drei Tage bei uns gastieren wird. An Palmsonntag 
wird der Knabenchor die Prozession vom Hospital zur Basilika begleiten 
und das Hochamt musikalisch mitgestalten. Am Nachmittag wird er dann 
im Bliestaldom in Bliesen um 17.00 Uhr ein Konzert geben. Die Gottes-
dienstmitgestaltung am Palmsonntag werden wir nicht öffentlich aus-
schreiben, um den Pfarrangehörigen von St. Wendel und der 
Pfarreiengemeinschaft die Gelegenheit zu geben, hier die Knaben zu 
hören. Für das Konzert wird jedoch Eintritt erhoben und es wird weit-
räumig beworben. 
 

Die Wendelinus-Wallfahrtswoche vom 19. bis 25. Oktober soll nicht nur 
ein Höhepunkt für die Pfarrgemeinde St. Wendel, sondern auch für un-
sere gesamte Pfarreiengemeinschaft sein. Die vielfältigen Angebote und 
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auch die Gottesdienste wollen spirituell gedeutet sein, damit wir, wie 
Wendelin damals, Gott suchen und ihn finden können. Das Wallfahrts-
programm werden wir wieder frühzeitig veröffentlichen und zur Mitfeier 
der Wallfahrt einladen. 
 

Ökumenisch haben wir in den letzten Jahren in allen Kirchen unsere 
Verbundenheit mit unseren evangelischen Schwestern und Brüdern, die 
sich in diesem Jahr auf ihr Jubiläum 2017 vorbereiten, zum Ausdruck 
gebracht. Denken wir nur an das Licht von Bethlehem, die Beteiligung 
an den Fastenpredigten, die ökumenischen Abendlobe, die Nacht der 
offenen Kirchen, die Weltgebetstage, die Klage- und Hoffnungsgottes-
dienste für und mit den Flüchtlingen sowie die vielen Begegnungen und 
auch die gute und fruchtbare Zusammenarbeit in der Flüchtlingshilfe. 
Eine wertvolle Einrichtung unserer beider Kirchen ist der ökumenische 
Taizé-Projektchor, der aus unseren beiden Gemeinden nicht mehr weg-
zudenken ist. Nicht nur zahlenmäßig ist er groß, sondern auch in seiner 
spirituellen Bedeutung für viele Gottesdienste, katholisch wie evange-
lisch und ökumenisch. Deswegen ist es eine Bereicherung für alle Sän-
ger, auch einmal eine Fahrt nach Taizé zu machen, die vom 4. – 8. Mai 
stattfinden wird und die Pfarrer Markus Karsch und ich begleiten wer-
den. 
 

Personell sind wir Seelsorger unter Mithilfe der Ruhestandspfarrer gut 
aufgestellt. Wir erleben von dem gravierenden Priestermangel in unse-
rem Bistum Trier bzw. in Deutschland und Europa kaum etwas. Dank 
der großen Hilfsbereitschaft der Herren Pfarrer i.R. können wir in allen 
Gemeinden noch alle Sonn- und Feiertagsgottesdienste, wie auch die 
Kasualien, garantieren. Dass wir hier auf der Sonnenseite leben, möchte 
ich deutlich hervorheben und es als eine Nichtselbstverständlichkeit 
ausdrücken. Das wird auch einmal anders werden! Deswegen danke ich 
gerade den Ruhestandspastören sehr herzlich für diese Hilfe und ihre 
Unterstützung. 
Bruder Joachim OSB aus der Abtei Tholey war von Oktober letzten 
Jahres als Praktikant im Diakonenamt eine wertvolle Hilfe und hat uns 
mit seinem Dienst auch bereichert. Ende März endet seine Zeit bei uns 
und er kehrt in die Abtei nach Tholey zurück, um sich auf seine Pries-
terweihe vorzubereiten. 
Leider wird uns nach fast 40 Dienstjahren unser Organist, Chorleiter und 
Küster Hans Jakob Trost zum 31. März 2016 verlassen, um in den wohl-
verdienten Ruhestand zu treten. Dies ist nicht nur für die vier Chöre in 
unserer Pfarreiengemeinschaft, sondern auch für uns alle ein großer 
Verlust. Wir werden uns seitens der Verantwortlichen für die Kirchenmu-
sik und des Kirchengemeindeverbandes um einen nahtlosen Übergang 
bemühen. Herr Trost wird in Absprache mit mir jedoch noch die Oster-
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gottesdienste mit seinen Chören mitgestalten und auch in Zukunft für 
Orgelvertretungen zur Verfügung stehen. Seine offizielle Verabschie-
dung haben wir in Absprache mit ihm für Samstag, 9. April, in St. Anna 
terminiert. Wir feiern um 17.30 Uhr die Vorabendmesse und im An-
schluss findet der Festakt im Pfarrheim und auf der Pfarrwiese neben 
Kirche und Pfarrheim statt. Hierzu werden alle Pfarrangehörigen in der 
Pfarreiengemeinschaft eingeladen. 
 

Wir besitzen und verwalten in unserem Kirchengemeindeverband zahl-
reiche Immobilien, die instandgehalten werden müssen und die uns im 
Laufe des Jahres auch immer wieder (viel) Geld kosten.  
Die Treppenanlage an der Oberlinxweiler Kirche ist dringend reparatur-
bedürftig und muss ausgebessert werden.  
In Bliesen liegt uns schon seit letztem Jahr die bischöfliche Genehmi-
gung für die Neugestaltung des Kirchenvorplatzes vor, die wir nach der 
Erstkommunion ab 11. April zügig umsetzen und im Herbst beendet 
haben wollen. 
Das Dach der Pfarrkirche St. Anna ist ebenfalls dringlich sanierungsbe-
dürftig. Der Verwaltungsrat hat bereits 2015 den Beschluss gefasst, das 
Dach komplett zu erneuern, denn in den letzten Jahren wurde immer nur 
notdürftig ausgebessert und in den nächsten Jahren werden wir auch 
nicht darum herumkommen. Deswegen die Entscheidung der General-
erneuerung, wozu uns das Bistum eine mündliche Zusage erteilt hat und 
wir die Maßnahme aber erst im Rechnungsjahr 2017 angehen.  
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

vieles wird uns in diesem Jahr noch unerwartet herausfordern, von dem 
wir jetzt noch nichts wissen oder ahnen. Vieles aber, was ich nicht er-
wähnt oder aufgeführt habe und bei uns schon selbstverständlich ist, 
muss weitergehen und gepflegt werden. Ob dies die vielen Planungen, 
Ideensammlungen, die Gebetsstunden, die Gottesdienste, die Chorver-
anstaltungen und Konzerte, Pfarrfeste, Messdienerfahrten und Begeg-
nungen, Feste und all das, was unsere Pfarreien prägen, sind unver-
zichtbar und stärken uns auf unserem Weg. Sie stärken uns, das Reich 
Gottes mit aufzubauen und zwar jeder so wie er kann und will, mit allen 
Möglichkeiten und Charismen. Deswegen: Jede und jeder ist wichtig und 
willkommen, vor allem die junge Generation! 
Deswegen meine herzliche Bitte: Gehen wir weiter – blicken wir nach 
vorne und vertrauen wir uns dem an, der Weg, Wahrheit und Leben ist! 
 

Von Herzen erbitte ich alles Gute für Sie und für uns! 
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Ich grüße Sie alle, vor allem die kranken und alten Menschen in unserer 
Pfarreiengemeinschaft, und segne Sie! 
 

Ihr Pastor 

 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
1. – 17. Januar 2016 

 

Freitag, 1. Januar – Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr) 

Urweiler 10.00 h Festhochamt 

Oberlinxweiler 10.00 h Festhochamt 

Winterbach 10.30 h Festhochamt 

Basilika 18.00 h Festhochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

++ Ehel. Hieronymus und Lieselotte Trapp, 

++ Ehel. Peter und Katharina Trapp, ++ 

Ehel. Heinz und Beate Lerner, + Martha 

Seebald, + Hilde Friedrich 

Remmesweiler 

Kath. Kirche 

18.00 h Festhochamt 

 

Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk 

 

Samstag, 2. Januar – Vorabend des 2. Sonntages nach Weihnachten 

Basilika 11.30 h Rosenkranz 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

+ Elisabeth Garbas (2. StA) 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

Gertrud Schön (2. StA), + Walburga 

Dumoulin (1. Jgd), ++ Ehel. Margarethe und 

Erich Paul und Tochter Fabiola Kaub 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 
 

Kollekte für die Heizung 

 

Sonntag, 3. Januar – 2. Sonntag nach Weihnachten 

Oberlinxweiler 9.00 h Hochamt 

Winterbach 10.30 h Hochamt 
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+ Eleonore Morsch, + Hannelore Bach, 

Verst. der Fam. Adalbert Britz, ++ Ehel. 

Anton und Maria Riefer-Kunz, + Werner 

Schirra 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Theresia Kolbeck (Jgd), ++ Dr. Arnold 

Scholl und Elisabeth Scholl, + Leonid Frank, 

++ Leo, Cäcilia und Lilia Berngardt 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

+ Gisela Schreiner (1. Jgd), Leb. und Verst. 

der Fam. Kurt Keller 
 

Kollekte für die Heizung 

 

Dienstag, 5. Januar – Dienstag der Weihnachtszeit 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 

Zu Ehren der Schwester Blandine, + Martha 

Bähr 
 

Mittwoch, 6. Januar – Hochfest der Erscheinung des Herrn (Epiphanie) 

Winterbach 17.45 h Gebet für geistliche Berufe 

 18.30 h Festhochamt 

++ Ehel. Arnold und Ella Müller, Leb. und 

Verst. der Fam. Wolter-Schreiner, ++ Ehe-

leute Gillen-Ingeln und Sohn Herbert, + 

Inge Konrad-Hoffmann (Jahrgang 1943) 

Basilika 18.30 h Festhochamt 

WND St. Anna 18.30 h Festhochamt 

Bliesen 18.30 h Festhochamt 

Niederlinxweiler 

Kath. Kirche 

18.30 h Festhochamt 

 

Donnerstag, 7. Januar – Donnerstag der Weihnachtszeit 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe 

+ Hermann Josef Jung 

Urweiler 18.30 h Hl. Messe 
 

Freitag, 8. Januar – Freitag der Weihnachtszeit/Herz-Jesu-Freitag 

Basilika 18.00 h Friedensandacht zum Weltfriedenstag, ge-
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staltet vom KDFB 

 18.30 h Hl. Messe mit eucharistischem Segen 

+ Brigitte Klein, Leb. und Verst. einer gro-

ßen Familie 
 

Samstag, 9. Januar – Vorabend des Festes der Taufe des Herrn 

Basilika 11.30 h Rosenkranz 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse, mitgestaltet von den Stern-

singern 

Verst. der Fam. Krämer-Pack, + Gerhard 

Dörrenbächer, + Helmut Gard, Leb. und 

Verst. der Fam. Gard-Bauer 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse, mitgestaltet von den Stern-

singern 

+ Gertrud Haßdenteufel (kfd) 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse als Familiengottesdienst, 

mitgestaltet von den Sternsingern 

+ Agnes Anton (3. StA), + Maria Schüler, + 

Monika Theobald und verst. Angehörige, + 

Norbert Hinsbeger 

Remmesweiler 

Evang. Kirche 

19.00 h Vorabendmesse, mitgestaltet von den Stern-

singern 
 

Afrika-Kollekte 

 

Sonntag, 10. Januar – Fest der Taufe des Herrn 

Niederlinxweiler 9.00 h Hochamt, mitgestaltet von den Sternsingern 

Winterbach 10.30 h Hochamt, mitgestaltet von den Sternsingern 

+ Bischof Dr. Hermann Josef Spital, Leb. u. 

Verst. des Weihertrieschs, + Rudolf Hans 

Basilika 10.45 h Hochamt, mitgestaltet von den Sternsingern 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Brigitte Klein (1. Jgd), + Alwine Ambos, 

für alle Seelen an die niemand mehr denkt 

 16.00 h Weihnachtskonzert des Polizeichores des 

Saarlandes 

 18.00 h Heilige Messe 

+ Martha Seebald 
 

Afrika-Kollekte 
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Montag, 11. Januar – Montag der 1. Woche i.Jk.  

Oberlinxweiler 18.30 h Hl. Messe 

Leb. und Verst. der kath. Frauengemein-

schaft 
 

Dienstag, 12. Januar – Dienstag der 1. Woche i.Jk. 

Urweiler 15.00 h Seniorenmesse 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 
 

Mittwoch, 13. Januar – Mittwoch der 1. Woche i.Jk. 

WND St. Anna 

Winterbach 

18.00 h 

18.30 h 

Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Hl. Messe 

++ Ehel. Arnold und Regina Schnur 

WND  

Evang. Kirche 

19.00 h Hoffnungsgottesdienst 

 

Donnerstag, 14. Januar – Donnerstag der 1. Woche i.Jk. 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe 

++ Ehel. Mia und Klaus Schumann 

Urweiler 18.30 h Hl. Messe 
 

Freitag, 15. Januar – Hl. Arnold Janssen 

Basilika 18.00 h Gebet für die Partnergemeinde Tjumen 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Samstag, 16. Januar – Vorabend des 2. Sonntages im Jahreskreis 
Basilika 11.30 h Rosenkranz 

WND 

 

 St. Anna 

17.30 h Vorabendmesse mit Kinderkirche 

++ Nikolaus, Katharina und Else Langendör-

fer, ++ Hilde und Hans Wagner, zur immer-

währenden Hilfe, nach Meinung 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

+ Elisabeth Garbas (3. StA), + Wilma Fried-

rich (1. Jgd) 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse mit Kinderkatechese 

+ Gertrud Schön (3. StA), + Arnold Schöne-

cker, + Josef Biehl (Jgd), Leb. und Verst. der 

Fam. Biehl-Schmidt, ++ Ehel. Remigius und 

Barbara Schön und Sohn Kurt, + Adelheid 

Schön 



- 11 - 
 

 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 

 

Kollekte für die Pfarrheime 

 

Sonntag, 17. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 

Oberlinxweiler 9.00 h Hochamt 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Fam. Görgen-Weiand 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Agnes Lauer, ++ Ehel. Agnes und Niko-

laus Fortuin, zum hl. Wendalinus 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

 

Kollekte für die Pfarrheime 

 

 

 
 

Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am  

4. Dezember: Frau Katharina Dewes, geb. Brettnacher, Berusstr. 7,  
St. Wendel, im Alter von 89 Jahren. 

5. Dezember: Frau Elisabeth Garbas, geb. Vogt, Walmesbach 4, 
Urweiler, im Alter von 80 Jahren. 

7. Dezember: Frau Martina Born, geb. Kloos, Zum Bläsenrech 3,  
St. Wendel, im Alter von 59 Jahren. 

8. Dezember:  Frau Gertrud Schön, geb. Müller, St. Wendeler Str. 24, 
Bliesen, im Alter von 78 Jahren. 

 
 

Ein herzliches Wort des Dankes 

möchte ich allen sagen, die sich im 
Advent in der Vorbereitung und Feier 
der verschiedensten Gottesdienste, 
Konzerte und der „Zeit der Stille“ in der 
Basilika während des Weihnachtsmark-
tes engagiert haben; 
unseren guten Frauen, die für das 
Frühstück nach den Rorate-Messen 
gesorgt haben; 
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allen, die mitgeholfen haben, unsere Kirchen weihnachtlich zu schmü-
cken, die Krippen aufgebaut, sowie die Tannenbäume aufgestellt, und 
damit weihnachtlichen Glanz und Atmosphäre in unsere Kirchen ge-
bracht haben, sowie für die Abräumungsarbeiten in den nächsten Ta-
gen; 
den Kindergottesdienstkreisen und den Kindern für die Vorbereitung und 
Durchführung der Kinderkrippenfeiern; 
den Kirchenchören, unseren Organisten/Chorleitern, den Instrumentalis-
ten und Solisten sowie unseren Küsterinnen/Küstern, Lektoren, Kom-
munionhelfern und vor allem auch unseren Messdienern für die so feier-
lichen und würdigen Gottesdienste!  
Allen ein aufrichtiges Vergelt’s Gott! 

Klaus Leist, Pastor 
 

Den Pfarrbriefjahresbeitrag in Höhe von 10,00 
€uro können Sie bei den Austrägern bezahlen 
oder per Überweisung auf das Konto der Kath. 
Kirchengemeinde St. Wendelin, St. Wendel. Kon-
to-Nummer: 120306071 bei der Kreissparkasse 
St. Wendel (BLZ 592 510 20) bzw. BIC: 
SALADE51WND; IBAN DE50 5925 1020 0120 

3060 71. Bitte unbedingt Name, Straße und Hausnummer angeben. 
Sie haben auch die Möglichkeit das Pfarrbriefgeld im Pfarrbüro in St. 
Anna und im Zentralbüro an der Basilika zu bezahlen bzw. werfen Sie es 
in den Briefkasten am Pfarrhaus St. Anna ein.  Vielen Dank! 

 

Pfarreienrat ist konstituiert 
Am 8. Dezember 2015 traten die Delegierten aus 
den einzelnen Gemeinden unserer Pfarreienge-
meinschaft, die in den Pfarreienrat entsandt wurden, 
zu ihrer konstituierenden Sitzung zusammen. Der 
Pfarreienrat hat folgenden Vorstand gewählt: 
 

1. Vorsitzender:  Henning Gramlich (St. Wendel St. Anna) 
2. Vorsitzender:  Franz Zeyer (Niederlinxweiler) 
Schriftführer:  Dr. Thomas Trapp (Bliesen) 
Delegat in den Kirchen- 
Gemeindeverband: Anton Stier (St. Wendel St. Wendelin) 
Delegate in den  
Dekanatsrat:  Henning Gramlich (St. Wendel St. Anna) 

und Dr. Thomas Trapp (Bliesen) 
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Das Arnold-Janssen-Gymnasium –  
(k)ein Auslaufmodell!? 

Eltern kämpfen für den Erhalt des AJG! 
Die Steyler Missionare als Träger des AJG haben 

sich entschieden, im nächsten Schuljahr keine neuen Schüler mehr 
aufzunehmen und die Schule auslaufen zu lassen. Die Eltern sind von 
dieser Entscheidung tief betroffen, sie schmerzt Schüler, Lehrer und 
Eltern gleichermaßen. Das angekündigte Aus ist ein großer Verlust für 
unsere Schulgemeinschaft, aber auch für den Schulstandort St. Wendel 
und alle, die sich mit dem AJG verbunden fühlen. 
Aus diesem Grund liegen bis Freitag, 15. Januar 2016, in allen Kirchen 
der Pfarreiengemeinschaft in den nächsten Wochen Unterschriftslisten 
aus. Durch Ihre Unterschrift solidarisieren Sie sich mit Schülern, Eltern 
und Lehrern des Arnold-Janssen-Gymnasiums und unterstreichen somit 
den Willen, die Schule zu erhalten. 
 

Für die Eltern der Schüler und -innen am Arnold-Janssen-Gymnasium 
Martina Hoffmann-Kümmel, Schulelternsprecherin 

 

Ökumenische Hoffnungsgottesdienste 
in der evangelischen Stadtkirche in St. Wendel 

Auch im neuen Jahr wollen wir die Reihe der ökumenischen Gebetsgot-
tesdienste fortführen, allerdings nicht mehr als Klage-, sondern als Hof-
fungsgottesdienste.  
Stand bei den ersten Gottesdiensten die Klage über den Tod von Hun-
derten von Flüchtlingen auf dem Mittelmeer im Vordergrund, ist es nun 
die Solidarität mit denen, die bei uns Zuflucht suchen. Wir wollen uns in 
der Hoffnung bestärken, dass wir es – mit Gottes Hilfe – schaffen, ihnen 
zu helfen, bei uns Wurzel zu fassen und sich gut in unsere Gesellschaft 
zu integrieren. Mit unseren Gottesdiensten wollen wir zugleich auch ein 
Zeichen setzen gegen den Hass und die Gewalt, die den Flüchtlingen 
aus bestimmten Teilen unserer Gesellschaft entgegenschlagen. Wir 
beten, dass sich Barmherzigkeit und Liebe als stärker erweisen als Hass 
und Terror. 
Herzliche Einladung zu den nächsten Hoffnungsgottesdiensten in der 
evangelischen Stadtkirche St. Wendel am Mittwoch, 13. Januar 2016, 
und Mittwoch, 3. Februar 2016, jeweils um 19.00 Uhr. 

Erwin Recktenwald, Kooperator 
 

Sternsingeraktion 2016 
Wie in jedem Jahr werden auch 2016 wieder Sternsin-
ger durch unsere Gemeinde ziehen und den Segen 
Gottes an die Häuser schreiben.  
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Hiermit möchten wir noch einmal eine herzliche Einladung an alle Kinder 
der Pfarreiengemeinschaft aussprechen, sich dieser Aktion anzuschlie-
ßen. Alle Kinder ab dem 2. Schuljahr können bei den Sternsingern mit-
machen. Wir würden uns über zahlreiche Unterstützung freuen! 
Wir hoffen, dass jedes Haus und jede Familie in unserer Pfarreien-
gemeinschaft von den Sternsingern besucht werden kann. Manchmal ist 
dies jedoch nicht möglich, da es nicht in jedem Ort genügend Sternsin-
ger gibt. Daher möchten wir Sie bitten, Verständnis zu zeigen, falls sie 
nicht besucht werden können. Es gibt die Möglichkeit, dass Sie sich 
einen Aufkleber mit dem Türsegen im Zentralbüro an der Basilika abho-
len. Ebenso ist es möglich in der Sakristei oder im Pfarrbüro die Spende 
für die Sternsingeraktion abzugeben. Genauere Infos finden Sie in die-
sem Pfarrbrief jeweils bei den einzelnen Pfarreien. 

Anita Nohner, Gemeindereferentin 
 

Familientag der Erstkommunionkinder 
Im Anschluss an den Familiengottesdienst am Sonn-
tag, 31. Januar 2016, um 10.30 Uhr, in der Basilika, 

laden wir die Erstkommunionkinder mit ihren Eltern und Geschwistern 
herzlich zum gemeinsamen Mittagessen ins Cusanushaus in St. Wen-
del ein. An diesem Tag sollen das gemütliche Beisammensein und die 
Begegnung im Vordergrund stehen. 
Am Nachmittag gibt es je nach Wetterlage Gelegenheit zu verschiede-
nen Workshops. Der Familientag endet mit Kaffee und Kuchen. Nähere 
Infos erhalten alle Familien im Elternbrief, der in der Gruppenstunde 
verteilt wird. 

Anita Nohner, Gemeindereferentin 
Firmung 2016 
Die nächste Firmung in unserer Pfarreiengemeinschaft findet 
am Samstag, 9. Juli 2016, statt. Die Firmvorbereitung in 
unserer Pfarreiengemeinschaft wird Ende Februar beginnen. 

In der zweiten Januarwoche werden alle Jugendlichen, die das 8. Schul-
jahr besuchen (08/2001 - 07/2002) angeschrieben. 
Wer bereits älter ist bzw. ein höheres Schuljahr besucht und auch ge-
firmt werden möchte, kann sich natürlich auch zur Firmung anmelden.  
In diesem Fall und wenn Sie keine Anmeldeunterlagen bekommen ha-
ben sollten, melden Sie sich bitte unter Telefon 06851/9397015;  
anita.nohner@bistum-trier.de. Anmeldeunterlagen finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.pg-wnd.de. Dort einfach auf den Button „Fir-
mung“ klicken. 
Anmeldeschluss ist der 17. Januar 2016. 

Anita Nohner, Gemeindereferentin 
 

mailto:anita.nohner@bistum-trier.de
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Messdiener-Fußballturnier 2016 
Herzliche Einladung an alle Messdiener unserer Pfarreienge-
meinschaft zum gemeinsamen Fußball-Hallenturnier am 
Samstag, 30. Januar 2016, ab 11.00 Uhr in der Turnhalle des 

AJG. Zum diesjährigen Fußballturnier haben wir auch eine Gruppe 
Unbegleiteter Minderjähriger Flüchtlinge eingeladen, die auch eine 
Mannschaft stellen werden.  
11.00 Uhr Treffpunkt aller Fußballer 
11.30 Uhr Start des Turniers 
Ca. 16.30 Uhr geplanter Abschluss des Turniers mit Siegerehrung und 
gemütlichem Ausklang. Für Verpflegung und Getränke ist gesorgt!  
Nähere Infos erhaltet ihr im Flyer auf der Homepage, bei euren Mess-
dienerbetreuern oder bei mir (anita.nohner@bistum-trier.de, 
Tel. 06851/9397015).  
Bei der Anmeldung bitte Name, Vorname, Ort/Pfarrei,  Geburtsdatum 
angeben! Anmeldeschluss ist der 22. Januar 2016. 

Anita Nohner, Gemeindereferentin 
 

Taizé-Fahrt für Jugendliche  
Die Pfarreiengemeinschaft Marpingen 
und die Pfarreiengemeinschaft St. 
Wendel bieten gemeinsam vom 
28.03.2016 bis 03.04.2016 eine Fahrt 

für Jugendliche und junge Erwachsene nach Taizé im französischen 
Burgund an.  
Taizé ist so etwas wie ein modernes Kloster mit einer ökumenischen 
Brüder-Gemeinschaft, die sich ganz auf Jugendliche und junge Erwach-
sene eingestellt hat. Taizé ist aber vor allem ein Ort, an dem sich junge 
Leute über ihr Leben und ihren Glauben austauschen können. Taizé 
bedeutet Gemeinschaft: in der Gruppe, beim Essen oder bei den ge-
meinsamen Gebeten. Aber hier findet man auch seine Ruhe und kann 
den Alltag einfach mal vergessen und abschalten. 
Teilnehmen können alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen ab 15 
Jahren. Der Unkostenbeitrag inklusive Hin- und Rückfahrt, Unterkunft 
und Verpflegung beträgt 130,00 €uro. Wenn der Teilnehmerbeitrag ein 
Problem sein sollte, sprich uns einfach darauf an. Anmeldeschluss ist 
der 29. Februar 2016. 
Nähere Informationen sowie den Anmeldeflyer erhalten Sie bei Gemein-
dereferentin Anita Nohner (06851/9397015; anita.nohner@bistum-
trier.de) oder Gemeindeassistent Andreas Diegler (06853/922779; and-
reas.diegler@pg-marpingen.de). 

Anita Nohner, Gemeindereferentin 

mailto:anita.nohner@bistum-trier.de
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St. Wendel St. Wendelin 
 

Wahl zum Verwaltungsrat 
Nachdem sich in unserer Pfarrgemeinde der Pfarr-
gemeinderat konstituiert hat, sind die Gläubigen 
aufgerufen, den Verwaltungsrat zu wählen. Die 
Amtszeit eines Verwaltungsratsmitgliedes besteht 8 
Jahre. Alle vier Jahre müssen von den 6 Mandaten 
drei neu gewählt werden. Diese Wahl führen wir in 
den nächsten Wochen durch. Wir bitten Sie zwi-

schen 4. und 24. Januar d.J. Vorschläge zu machen und diese in die 
Urne am Eingang der Kirche zu legen. Wahlberechtigt sind alle katholi-
schen Christen, die mindestens 16 Jahre alt sind, zur Kirchengemeinde 
gehören und ihren Wohnsitz in der jeweiligen Gemeinde haben.  
 

Sternsingeraktion 2016 
Zur Sternsingeraktion treffen wir uns am Samstag, 9. 
Januar 2016, um 8.30 Uhr, im Cusanushaus. 
Am Sonntag, 10. Januar 2016, um 10.45 Uhr, wird der 
Gottesdienst in der Basilika von den Sternsingern 
mitgestaltet.  

Weitere Infos und Rückfragen bei: Sonja Pabian, Tel. 06851/84718. 
Anita Nohner, Gemeindereferentin 

 
 

Gesprächskreis Trauer 

Der Gesprächskreis Trauer trifft sich am Montag, 4. Januar 
2016, um 19.00 Uhr, im Cusanushaus. 
 

 

Patronatstag der Sebastianus-Bruderschaft 
Am 20. Januar 2016 begeht die seit 575 Jahren in  
St. Wendel ununterbrochen bestehende Sebastianus-
Bruderschaft ihren Patronatstag.  
9.30 Uhr: Hochamt in der Basilika St. Wendelin für die 
lebenden und verstorbenen Mitglieder der Bruderschaft. 
Um 18.00 Uhr Feierstunde im „Vaterhaus“ Café Lerner. 
 

Dieses besondere Jubiläum feiern wir mit einem Pontifi-
kalamt, das Abt Mauritius Choriol OSB aus der Benediktinerabtei in 
Tholey am Sonntag, 24. Januar d.J., um 9.30 Uhr, in der Wendelinus-
Basilika zelebrieren wird, und einem Festakt um 11.00 Uhr im Mia-
Münster-Haus. Nähere Einzelheiten im nächsten Pfarrbrief. 

Gerd Schmitt 
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Angebote im Januar 2016 
Am Freitag, 8. Januar 2016, begehen wir um 
18.00 Uhr, statt des üblichen Friedensgebets, 

den Weltfriedenstag in der Basilika. 
Die Atempause findet künftig jeden 2. Donnerstag im Monat statt. Herz-
liche Einladung zur nächsten Atempause am 14. Januar 2016, um 9.00 
Uhr, im Café Lerner. 
Am 27. Januar 2016 ist um 16.00 Uhr im Cusanushaus (hinterer Ein-
gang, 1. Etage) im KDFB-Raum Spielenachmittag. 

Angela Hartmann 
 

St. Wendel St. Anna 
 

Krankenkommunion im Januar 
Tag  Uhrzeit Spender Ort 

Nach 
Absprache 

Nach  
Absprache 

Bruder 
Joachim  

Bezirk 1 - Oberlinxweiler: 
Vor dem Hübel 

Nach 
Absprache 

Nach  
Absprache 

Pfarrer 
Recktenwald 

Bezirk 2 - St. Wendel: 
Pestalozzistr. - Im Gäßchen 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Diakon Uh-
lenbrock 

Bezirk 3 - St. Wendel: 
Potsdamer Allee - Bungertstr. 

 

 

Wahl zum Verwaltungsrat 
Nachdem sich in unserer Pfarrgemeinde der Pfarr-
gemeinderat konstituiert hat, sind die Gläubigen 
aufgerufen, den Verwaltungsrat zu wählen. Die 
Amtszeit eines Verwaltungsratsmitgliedes besteht 8 
Jahre. Alle vier Jahre müssen von den 6 Mandaten 
drei neu gewählt werden. Diese Wahl führen wir in 
den nächsten Wochen durch. Wir bitten Sie zwi-

schen 4. und 24. Januar d.J. Vorschläge zu machen und diese in die 
Urne am Eingang der Kirche zu legen. Wahlberechtigt sind alle katholi-
schen Christen, die mindestens 16 Jahre alt sind, zur Kirchengemeinde 
gehören und ihren Wohnsitz in der jeweiligen Gemeinde haben.  

 

 Sternsingeraktion 2016 
Die Sternsinger treffen sich am Samstag, 9. Januar 2016, 
um 9.00 Uhr, im Pfarrheim St. Anna. 
Die Häuser im ehemaligen Hl. Geist-Gebiet werden wir 
an diesem Tag besuchen. (außer: Tholeyer Straße, 

Theleyer Weg, Oberer und Unterer Härling)  
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Am Sonntag, 10. Januar 2016, werden wir dann ab 10.00 Uhr die Stra-
ßen in Breiten und Alsfassen (inklusive: Tholeyer Straße, Theleyer Weg, 
Oberer und Unterer Härling) aufsuchen. 
Am Samstag, 9. Januar 2016, um 17.30 Uhr, wird der Gottesdienst in St. 
Anna von den Sternsingern mitgestaltet.  
Weitere Infos und Rückfragen bei: Stephan Scheib, Tel. 06851/7335. 

Anita Nohner, Gemeindereferentin 
 
Oberlinxweiler 

Zur Sternsingeraktion treffen wir uns am Dienstag, 5. 
Januar 2016, um 15.00 Uhr (Industriegebiet, Marien-
krankenhaus), am Freitag, 8. Januar 2016, um 15.00 
Uhr (Hirschberg, Remmesweilerstraße, Am Dilling, 

evtl. Spiemontstraße), am Samstag, 9. Januar 2016, um 9.00 Uhr 
(Spiemontstraße, Jakob-Stoll-Straße, Eckenthalstraße, Wohngebiet Auf 
der Ha), in der Kirche in Oberlinxweiler. 
Die Aussiedlerhöfe und die Bewohner der Ziegelhütte/Wurzelbach bitten 
wir, wenn ein Besuch der Sternsinger gewünscht ist, sich aus organisa-
torischen Gründen unter unten angegebener Telefonnummer bei Ursula 
Scheib zu melden. 
Am Samstag, 9. Januar 2016, um 17.30 Uhr, wird der Gottesdienst in St. 
Anna von den Sternsingern mitgestaltet.  
Die Anprobe der Gewänder ist nach Terminabsprache ab sofort möglich. 
Weitere Infos und Rückfragen bei: Ursula Scheib, Tel. 06851/7335. 

Anita Nohner, Gemeindereferentin 
 

Neujahrsempfang des Fördervereins St. Anna am 
Samstag, 9. Januar 2016 
Am Samstag, 9. Januar 2016, feiern wir die Vorabend-
messe um 17.30 Uhr. Der Gottesdienst wird - wie im Ja-
nuar 2015 - musikalisch begleitet von einer Bläsergruppe, 

die eigens für diese Veranstaltung zusammengestellt wurde. Die Stern-
singer werden den Gottesdienst mitgestalten! 
Im Anschluss lädt der Förderverein St. Anna alle Gemeindemitglieder 
ins Pfarrheim St. Anna ein, um die alte Tradition des Neujahrsempfangs 
wieder aufleben zu lassen und das Neue Jahr 2016 zu begrüßen! 
Wir freuen uns auf Sie! 

Anne Geiger 
 

Kath. Frauengemeinschaft  
Die kfd St. Anna wünscht ihren Mitgliedern, Helferinnen und Helfern ein  
gesegnetes, gesundes und erfülltes neues Jahr. Die Hobbyausstellung 
im November 2015 war wieder ein Erfolg. Die Kfd St. Anna bedankt sich 
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bei der Bastelgruppe und allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelin-
gen beigetragen haben. 
Von dem Erlös (aus dem Verkauf der Adventskränze und -gestecke, der  
Tombola und dem Kuchenverkauf) werden gespendet: 500,00 €uro an 
den Kinderhospizdienst Saar in Neunkirchen und 350,00 €uro an die 
hilfsbedürftigen schwangeren Flüchtlingsfrauen in Lebach, besonders an 
das Geburtshaus. 
Die Fastnachtsveranstaltungen der kfd St. Anna sind bereits am 29. und  
30. Januar 2016 im Kulturzentrum Alsfassen. Der Kartenverkauf findet 
am Mittwoch, 13. Januar 2016, von 16.00 bis 18.00 Uhr, im Pfarrheim 
St. Anna statt. Der Eintrittspreis für Mitglieder beträgt 5,00 €uro, für 
Nichtmitglieder 8,00 €uro. Die Mitglieder können sich wegen des Er-
werbs der Karten auch an ihre Helferin wenden. 

Edda Klein 
 

Bliesen 
 

Krankenkommunion im Januar 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kommunion-
helfer 

Bezirk 4: 
In Elmern - Feldstr. 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Gemeinde-
referentin 
Nohner 

Bezirk 5: 
Siedlung 

 

Wahl zum Verwaltungsrat 
Nachdem sich in unserer Pfarrgemeinde der Pfarr-
gemeinderat konstituiert hat, sind die Gläubigen 
aufgerufen, den Verwaltungsrat zu wählen. Die 
Amtszeit eines Verwaltungsratsmitgliedes besteht 8 
Jahre. Alle vier Jahre müssen von den 6 Mandaten 
drei neu gewählt werden. Diese Wahl führen wir in 

den nächsten Wochen durch. Wir bitten Sie zwischen 4. und 24. Januar 
d.J. Vorschläge zu machen und diese in die Urne am Eingang der Kir-
che zu legen. Wahlberechtigt sind alle katholischen Christen, die min-
destens 16 Jahre alt sind, zur Kirchengemeinde gehören und ihren 
Wohnsitz in der jeweiligen Gemeinde haben.  
 

 

 Sternsingeraktion 2016 
Am Freitag, 18. Dezember 2015, um 10.00 Uhr, treffen wir 
uns in der Kirche zum Einkleiden. Wer an diesem Termin 
nicht kann, meldet sich bitte bei Eva Schüler-Trapp. 
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Bei der Sternsingeraktion selbst treffen wir uns am Samstag, 9. Januar 
2016, um 10.00 Uhr, in der Kirche zu einer kleinen Aussendungsfeier. 
Anschließend gehen wir von Haus zu Haus. Um alle Häuser besuchen 
zu können, gehen wir bei Bedarf auch am Sonntag, 10. Januar 2016, ab 
10.00 Uhr, von Haus zu Haus. 
Der Abschluss der Sternsingeraktion findet am 9. Januar 2016, um 
19.00 Uhr, als Familiengottesdienst statt. Er wird gestaltet vom FaGo-
Team sowie von den Kommunionkindern und den Messdienern, die sich 
an der Sternsingeraktion beteiligt haben. 
Weitere Infos und Rückfragen bei: Eva Schüler-Trapp, 
Tel. 06854/76028. 

Anita Nohner, Gemeindereferentin 
 

Verein zur Förderung und Erhaltung des 
Bliestaldomes St. Remigius e.V. 
Aus Anlass des Jubiläums zum 110-jährigen Bestehen 
des „Bliestaldomes“ und zum 965-jährigen Bestehen der 

kath. Pfarrgemeinde St. Remigius Bliesen hatte der „Verein zur Förde-
rung und Erhaltung des Bliestaldomes St. Remigius e.V.“ am 19./20. 
September 2015 eine Wallfahrt nach Reims zum Schutzpatron St. Re-
migius durchgeführt. Was neben den imposanten und beeindruckenden 
Bauwerken in Reims und den Gottesdiensten bei den Wallfahrern vor 
allem in Erinnerung geblieben ist, war ein starkes Gefühl der Gemein-
schaft. Bereits auf der Rückfahrt hatte Pfarrer Klaus Leist den Wunsch 
nach einem Zusammentreffen geäußert. Deshalb hatte der Vorsitzende 
des Fördervereins, Josef Schuh, die Wallfahrer am 3. Dezember 2015 
zu einem Begegnungsabend mit Bilddokumentation ins Gemeindezent-
rum nach Bliesen eingeladen. Neben Pfarrer Klaus Leist (Konstituieren-
de Sitzung des Pfarrgemeinderates in Winterbach) hatten sich einige der 
Wallfahrer entschuldigt, aber viele waren der Einladung gefolgt. Josef 
Schuh begrüßte die Anwesenden aus Bliesen, Remmesweiler, St. Wen-
del, Gronig und Oberthal. Er gab einen kurzen Überblick über die Aktivi-
täten des Fördervereins im Jubiläumsjahr, zu denen auch die Wallfahrt 
nach Reims gehörte. 
In liebevoller Kleinarbeit hatten Klaus Feidt und Bernd Saar eine Foto-
dokumentation aus Bildern zusammengestellt, die einige der Wallfahrer 
ihnen zur Verfügung gestellt hatten. Es war ein besinnlicher Rückblick 
auf eine wunderbare Wallfahrt. Neben dem Besuch der Kathedrale Not-
re-Dame mit zwei Gottesdiensten und der Kirche Saint-Remi trugen 
auch die Führung in der Sektkellerei und die gemeinsamen Mahlzeiten 
zum Geist der Gemeinschaft bei. Den zweiten Teil der Dokumentation 
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unterlegte Hermann Scheid aus Oberthal noch mit geschichtlichen Hin-
tergründen. 
Auch für das leibliche Wohl der Gäste war gesorgt. Die Getränke und 
ein kleiner Imbiss, den Frau Anne Schuh und Frau Monika Feidt vorbe-
reitet hatten, wurden vom Förderverein zur Verfügung gestellt. So konn-
te man an diesem Abend wieder einen Nachhall des guten Geistes ver-
spüren, der die Wallfahrer nach Reims begleitet hatte. 
Am Schluss des Abends wies Josef Schuh noch auf den Gottesdienst 
am zweiten Weihnachtstag mit dem Kinderchor der „VielHarmonie“ und 
als krönenden Abschluss des Jubiläumsjahres auf das Konzert mit dem 
„Tölzer Knabenchor“ an Palmsonntag 2016 hin. 

Hannelore Becker 
 

Der Minister für Umwelt und Ver-
braucherschutz des Saarlandes, 
Reinhold Jost (vorne 2.v.r.), hat 
dem „Bliestaldom“ in St. Wendel-
Bliesen  einen Besuch abgestat-
tet. Er war auf Einladung von 
Josef Schuh (vorne rechts), dem 
Vorsitzenden des Fördervereins 
zur Erhaltung des Bliestaldomes, 
zu Gast. Bereits vor einigen Wo-

chen hatte Jost den Förderverein in seinen Aufgaben durch eine groß-
zügige Geldspende unterstützt. Begrüßt wurde Jost durch Vertreter der 
Zivil- und der Pfarrgemeinde Bliesen, unter ihnen Ortsvorsteher Werner 
Maldener (oben 2.v.l.). Mit dabei war auch der ehemalige Chef der 
Staatskanzlei, Karl Rauber (rechts), der den Kontakt zu Minister Jost 
hergestellt hatte. Der Pfarrgemeinderat und der Verwaltungsrat waren 
vertreten durch den Vorsitzenden, Herrn Dr. Thomas Trapp, sowie Paul 
Allerchen, der auch die Führung in dem Bliestaldom übernommen hat. 
Leider konnte Pastor Klaus Leist aus dringenden pastoralen Gründen 
nicht an der Begegnung teilnehmen. Auffallend beim Betreten des Got-
teshauses war für Minister Jost der „Römerkopf“, der in dem Turm der 
ersten Kirche aus dem Jahre 1220 im Mauerwerk eingebaut war. Auch 
die Wand- und Bodenfliesen der Firma Villeroy und Boch sind in unserer 
Kirche noch gut erhalten. Bei einer Führung durch das Innere des be-
eindruckenden Gotteshauses erfuhr Reinhold Jost Wissenswertes zur 
Baugeschichte, zur Innenausstattung sowie zur Historie des exponierten 
Standortes, an dem bereits die Römer vermutlich einen Turm errichtet 
hatten und schon mindestens drei Vorgängerbauten der heutigen Kirche 
erbaut worden waren.  

Josef Schuh 
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St. Barbara Bruderschaft  
Traditionsgemäß feierte die St. Barbara Bruder-
schaft Bliesen am 4. Dezember 2015 den Barba-
ratag. Um 16.00 Uhr zelebrierte der Präses, Pas-
tor Klaus Leist, die Festmesse gemeinsam mit der 
St. Barbara Bruderschaft Bliesen und den Mitglie-

dern der IGBCE Ortsgruppe St. Wendel in der Bliesener Pfarrkirche. Im 
Anschluss fand der Festabend im Gemeindezentrum in Bliesen statt. Bei 
der Feier wurden acht Mitglieder der St. Barbara Bruderschaft Bliesen 
für ihre langjährige Treue zur Bruderschaft geehrt. Für 40jährige Mit-
gliedschaft wurde Walter Stoll geehrt. Seit 25 Jahren sind Marco 
Schmidt, Frank Fries, Alexander Funk, Christoph Gillen, Jörg Schmidt, 
Volker Schuh und Andreas Wagner mit dabei. Ihnen allen ein herzliches 
Dankeschön für die Treue zu unserer Bruderschaft. 
Im kommenden Jahr kann die St. Barbara Bruderschaft Bliesen auf 145 
Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken, dieses Fest wird am Barbaratag 
2016 in besonderer Weise gefeiert. 

Wolfgang Theis 
 

Kath. Kirchenchor  
Beim Rückblick auf das Jahr 2015 bleiben uns neben den Festen im 
Jahreskreis drei Ereignisse in besonderer Erinnerung. Im Juni wurde 
aus unserer Pfarrkirche ein Gottesdienst live im Radio übertragen. Die 
Vorbereitung darauf war für unseren Chor Herausforderung und Freude 
zugleich. Auch dank der sangesfreudigen Gemeinde wurde diese Messe 
ein besonderes Erlebnis, für unseren Chor wie für die ganze Gemeinde. 
Im September trafen sich die Sänger und Sängerinnen des Dekanates 
St. Wendel im Rahmen des Kirchenjubiläums in Bliesen zum offenen 
Singen mit dem neuen Gotteslob. Die Vielzahl der Sängerinnen und 
Sänger vermittelt ein Gemeinschaftsgefühl, auf das sich die Kirchen-
chormitglieder des Dekanates immer wieder freuen. Dem gesanglichen 
Teil in unserer Pfarrkirche schloss sich ein gemütliches Beisammensein 
im Gemeindezentrum an. 
Dort trafen wir uns auch im November zu unserem Familientag. Im Ver-
lauf der Feier wurden mehrere Mitglieder geehrt: Frau Hannelore Becker 
für 50 Jahre, Frau Roselore Hinsberger für 40 Jahre und Frau Myriam 
Widjaja für 10 Jahre aktives Singen in unserem Kirchenchor. Bereits 
zuvor wurde unser ältestes Mitglied geehrt: Frau Mathilde Haupenthal 
erhielt für 80 Jahre aktives Singen ein Buchpräsent und eine Ehrenur-
kunde von unserem Bischof Herrn Dr. Stephan Ackermann. Frau 
Haupenthal verstarb am Namenstag der Hl. Cäcilia, Schutzpatronin der 
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Kirchenmusik und Sänger, am 22. November 2015. Wir gedenken ihr in 
liebevoller Erinnerung. 
Der Katholische Kirchenchor St. Remigius Bliesen pflegt modernen 
kirchlichen Gesang, z. B. zeitgenössische Werke englischer Komponis-
ten, auch Liedgesänge aus Taizé. Dazu kommen traditionelles Liedgut, 
Choräle und Psalmen, Messen in deutscher und lateinischer Sprache zu 
allen kirchlichen Gedenktagen und Festen. 
Zur wöchentlichen Probe treffen wir uns jeden Montag um 19.30 Uhr im 
Gemeindezentrum. Alle Sänger und Sängerinnen, die uns unterstützen 
möchten, sind uns herzlich willkommen.  

Heidi Brill 
 

Das Büro in Bliesen ist in der Zeit vom 4. bis 15. Janu-
ar 2016 geschlossen. Bitte wenden Sie sich an das 
Zentralbüro in St. Wendel.  
 

 

Niederlinxweiler 
 

Krankenkommunion im Januar 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Mittwoch, 
6. Januar 

Ab 
10.00 Uhr 

Frau Etgen Bezirk 6: 
Auf Gatter - Oberlinxweilerstr. - 
Steinbacher Str. 

 

Wahl zum Verwaltungsrat 
Nachdem sich in unserer Pfarrgemeinde der Pfarr-
gemeinderat konstituiert hat, sind die Gläubigen 
aufgerufen, den Verwaltungsrat zu wählen. Die 
Amtszeit eines Verwaltungsratsmitgliedes besteht 8 
Jahre. Alle vier Jahre müssen von den 6 Mandaten 
drei neu gewählt werden. Diese Wahl führen wir in 
den nächsten Wochen durch. Wir bitten Sie zwi-

schen 4. und 24. Januar d.J. Vorschläge zu machen und diese in die 
Urne am Eingang der Kirche zu legen. Wahlberechtigt sind alle katholi-
schen Christen, die mindestens 16 Jahre alt sind, zur Kirchengemeinde 
gehören und ihren Wohnsitz in der jeweiligen Gemeinde haben.  
 

Sternsingeraktion 2016 
Alle Kinder, die bei der Sternsingeraktion mitmachen 
möchten, treffen sich Samstag, 9. Januar 2016, um 
8.30 Uhr, im Pfarrsaal Niederlinxweiler. 
Am Sonntag, 10. Januar 2016, um 9.00 Uhr, wird der 
Gottesdienst in Niederlinxweiler von den Sternsingern 
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mitgestaltet. Weitere Infos und Rückfragen bei: Frank Zeyer, Tel. 
06851/912535. 

Anita Nohner, Gemeindereferentin 
Remmesweiler  
Alle Kinder, die bei der Sternsingeraktion mitmachen 
möchten, treffen sich Samstag, 9. Januar 2016, um 
10.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Remmesweiler. 
Am Samstag, 9. Januar 2016, um 19.00 Uhr, wird der 
Gottesdienst in der Evangelischen Kirche in 

Remmesweiler von den Sternsingern mitgestaltet.  
Weitere Infos und Rückfragen bei: Sandra Krämer, Tel. 06851/907357. 

Anita Nohner, Gemeindereferentin 
 

Neue Messdieneransprechpartnerin 
für die Pfarrei Niederlinxweiler 

Frau Monika Zeyer hat sich bereiterklärt, die Messdiener in 
Niederlinxweiler von nun an zu betreuen. Sie wird sich um den 
Messdienerplan, die Sternsingeraktion, die Klepperaktion und 

vieles mehr kümmern. Herzlich möchte ich ihr für ihre Bereitschaft hierzu 
danken!  

Anita Nohner, Gemeindereferentin 
 

Urweiler 
 
 

Am 16. Januar 2016 lädt die kfd St. Marien Urweiler/ 
Leitersweiler wieder alle Besucher der Vorabendmesse 
zu „Brot und Wein – Zusammensein“ ein.  

 
 

 Sternsingeraktion 2016 
Zur Sternsingeraktion treffen wir uns am Samstag, 9. 
Januar 2016, um 8.30 Uhr im Pfarrsaal Urweiler. 
Am Samstag, 9. Januar 2016, um 17.30 Uhr, wird der 
Gottesdienst in Urweiler von den Sternsingern mitge-
staltet.  

In diesem Jahr wird auch wieder eine Gruppe von Sternsingern am 
Samstag, 9. Januar 2015, ab 9.30 Uhr durch Leitersweiler ziehen. 
Weitere Infos und Rückfragen bei: Tanja Munkes, Tel. 06851/82849. 

Anita Nohner, Gemeindereferentin 
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Winterbach 
 

Krankenkommunion im Januar 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kommunion-
helfer 

Bezirk 7: 
Worrachstr. - Keltenring  

 

 

Wahl zum Verwaltungsrat 
Nachdem sich in unserer Pfarrgemeinde der Pfarr-
gemeinderat konstituiert hat, sind die Gläubigen 
aufgerufen, den Verwaltungsrat zu wählen. Die 
Amtszeit eines Verwaltungsratsmitgliedes besteht 8 
Jahre. Alle vier Jahre müssen von den 6 Mandaten 
drei neu gewählt werden. Diese Wahl führen wir in 
den nächsten Wochen durch. Wir bitten Sie zwi-

schen 4. und 24. Januar d.J. Vorschläge zu machen und diese in die 
Urne am Eingang der Kirche zu legen. Wahlberechtigt sind alle katholi-
schen Christen, die mindestens 16 Jahre alt sind, zur Kirchengemeinde 
gehören und ihren Wohnsitz in der jeweiligen Gemeinde haben.  

 

Sternsingeraktion 2016 
Vorbereitungstreffen ist am Samstag, 12. Dezember 
2015, 14.00 Uhr im Pfarrheim, und nicht wie im letzten 
Pfarrbrief angegeben. An diesem Tag ist Anprobe und 
Aufteilung der Gruppen und Straßen. Die Kommuni-

onkinder haben einen eigenen Termin.  
Die Sternsingeraktion selbst startet am Samstag, 9. Januar 2016, um 
9.00 Uhr, im Pfarrheim in Winterbach. Danach werden die Sternsinger 
von Haus zu Haus ziehen. 
Am Sonntag, 10. Januar 2016, um 10.30 Uhr, wird der Gottesdienst von 
den Sternsingern mitgestaltet. 
Weitere Infos und Rückfragen bei: Ursula Klein, Tel. 06851/6176 oder 
Sylvia Blatt, Tel. 06851/4673. 

Anita Nohner, Gemeindereferentin 
 

Jahresrückblick 2015 der Messdiener 
2015 gab es viel zu tun für unsere Messdiener, 
nicht nur viele Messen, Taufen und Hochzeiten 
waren zu dienen. Es war wohl das ereignis-

reichste und spannendste Jahr seit langem. Gleich im Januar en-
gagierten sich viele unserer Messdiener traditionell wieder bei der 
Sternsingeraktion. Zudem trafen wir uns, wie jedes Jahr, mit den 
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Kommunionkindern in der Kirche, erklärten ihnen spielerisch viele 
Stationen unserer Kirche und was unsere Aufgabe bei den Messen 
ist und luden sie dazu ein, als Praktikanten 
bei uns Messdienern reinzuschnuppern. Im 
März gab es einen zweiten Tag mit ihnen, 
mit gemeinsamer Bildersuche quer durchs 
Dorf zum besseren gegenseitigen Kennen-
lernen. Ebenfalls im März startete unser 
lange geplantes Großprojekt, der Dreh unseres Messdienerfilms. 
An den Ostertagen schallte wieder, pünktlich ab viertel vor sieben 
morgens, ein vielstimmiges „Die Bäädglock“ durchs Dorf, mit dem 
wir die Bürger im Auftrag des Herrn aus dem Bett warfen. Im Juni, 
bei der Fußballmeisterschaft der Pfarreiengemeinschaft, konnten 
wir unseren Titel souverän verteidigen und zusätzlich einen dritten 
Platz ergattern. Schon am darauf folgenden Wochenende konnten 
wir sechs Kommunionkinder in unseren Reihen der Messdiener 
begrüßen. In den Sommerferien gab es nach langer Zeit endlich 
wieder eine Messdienerfahrt, dieses Mal 4 Tage Tipidorf 
Hengstbacherhof in der Pfalz. Bei perfektem Sommerwetter konn-
ten wir ins Freibad, auf dem Bolzplatz kicken, zusammen am Lager-
feuer singen, die Sternschnuppen der Perseiden beobachten und 
am letzten Tag einen Galaabend der Extraklasse erleben. Am 2. 
Oktober fand, wie bereits berichtet, unsere Filmpremiere statt. Mitte 
Oktober konnten wir, dank der Firma Mohr & Ost, wie jedes Jahr 
wieder die Säcke der Bolivien-Kleidersammlung mit dem großen 
LKW einsammeln. An Halloween, bei einem unserer vielen „Freien 
Treffs“ – hierzu dürfen auch „Nichtmessdiener“ kommen – konnte 
man uns in gruseligen Aufzügen durchs Dorf streunen sehen. Ein 
weiteres Highlight war der Besuch des Aqua mundo im Center Park 
in Bosen, wo wir gemeinsam die Riesenrutschen, die Wellen im 
Wellenbad und die Strömung im Außenbecken meistern konnten. 
Traditionell trafen wir uns im November zum Plätzchenbacken. 
Beschlossen haben wir das Jahr mit unserer Weihnachtsfeier, bei 
der es allerhand zu hören und sehen gab. Bleibt noch allen Dank zu 
sagen, die uns bei unseren Aktionen tatkräftig oder finanziell unter-
stützt und uns somit erst so vieles ermöglicht haben. Vielen Dank 
und ein gutes Jahr 2016.  

Florian Decker und Alexandra Spohn 
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Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 
Seelsorger Pfarrer Klaus Leist 

Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Kooperator Pfarrer Erwin Recktenwald 
St. Annenstr. 43  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 77 093  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: Erwin.R@pg-wnd.de 
 

Diakon Andreas Czulak 
Remigiusstr. 2  *  66606 Bliesen 
Telefon: 06854/8530 
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 
 

Diakon Martin Uhlenbrock 
In der Metz 16  *  66606 Urweiler 
Telefon: 06851/70967 
E-Mail: martin-uhlenbrock@gmx.de 
 

Gemeindereferentin Anita Nohner 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 015  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: anita.nohner@bistum-trier.de 

Zentralbüro 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Büro  
WND St. Anna 
St.-Annen-Str. 43 

 
Büro Bliesen 
Remigiusstr. 2  
66606 Bliesen 

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19  * 66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00   *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de * Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Gabi Marx und Cornelia Kreuz 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 
Montag, Dienstag, Donnerstag,  
Mittwoch ganztägig und Freitag-
nachmittag geschlossen! 

 
 
  9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 16.30 Uhr 

Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr  
 

Telefon: 06854/8530  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr 

 
 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 
4. Januar 2016 
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